
 

 

 

 

 

Die Hofstelle des Betriebes Kronthaler wurde bereits 712 n. Chr. erstmals urkundlich erwähnt und gehört heute 

zur Gemeinde Volkenschwand, die als südlichste Gemeinde des Landkreises Kelheim in der Hallertau liegt.  

Heute bewirtschaften Andreas und Maria Kronthaler mithilfe von Saisonarbeitskräften einen ca. 60 ha großen 

Betrieb. Der Schwerpunkt liegt mit 20 ha im Hopfenbau. Darüber hinaus werden noch knapp 20 ha Forst und 20 

ha Getreide bewirtschaftet, wobei der Getreidebau zur Futterherstellung für die eigene Mastschweinehaltung 

dient. Die angebauten Hopfensorten Hallertauer Tradition, Perle und Herkules werden größtenteils über 

Vorverträge vermarktet. 

Der Betrieb ist in verschiedene Arbeitskreise eingebunden, in denen regelmäßig freiwillig Daten erfasst und 

ausgewertet werden. Mit der Teilnahme an einem Versuch zur Erprobung eines Mehltau-Prognosemodells im 

Hopfen wollten sie zudem zur optimalen Bekämpfung des Echten Mehltaus beitragen.  

Da der Betriebsleiter experimentierfreudig und vor allem an pflanzenbaulichen und technischen Neuerungen 

interessiert ist, stellt die im Jahr 2014 begonnene Mitwirkung am Modellvorhaben „Demonstrationsbetriebe 

integrierter Pflanzenschutz“ im Hopfen eine neue Herausforderung dar. 
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Daten zum Betrieb: 

60 ha Gesamtfläche 

20 ha Hopfen 

20 ha Ackerbau 

20 ha Forst 

 

5 Gerüstanlagen 

Ø Anlagengröße: 4 ha 

 

Bodenpunkte: 51-60 

Höhe über NN: 496 m 

Ø Temperatur: 8,7 °C 

Niederschlag: 725 mm/a 

 

Sortenspektrum:  

Herkules, Perle, Hallertauer Tradition 

 

Tierbestand: 

Mastschweine 


